
KOGNITIVE VORTEILE

DIDAKTISCH - PÄDAGOGISCHE VORTEILE

VORTEILE:
IMMERSIVES
LERNEN                                              bietet tiefgreifende 
didaktische, psychologische und soziale Vorteile.

Durch echte Erfahrung, aktive Teilhabe und multisensorische 
Sinneswahrnehmung revolutioniert es das Was und das 
Wie wir lernen!

1  Multisensorische Verankerung   –   besseres Langzeitgedächtnis durch visuelle, auditive & kinästhetische Reize

2  Förderung des räumlichen Denkens   –   besonders in MINT-Fächern

3  Reduktion von kognitiver Überlastung   –   laut Cognitive Load Theory

4  Erhöhte Aufmerksamkeitsspanne   –   durch Präsenzgefühl

5  Schnellere Fehlererkennung   –   durch unmittelbares Feedback in Simulationen

6  Bessere Konzeptbildung   –   durch 3D-Darstellungen abstrakter Zusammenhänge

7  Flow-Erleben   –   optimales Lernen durch Balance von Herausforderung & Fähigkeit

16 Adaptives Lernen   –   Inhalte passen sich automatisch an den Lernstand anz

17 Reduktion von Prüfungsangst   –   durch realistisches Üben von Prüfungssituationen

18 Komplexitätsreduktion durch Visualisierung   –   z.B. bei Molekularbiologie, Astrophysik

19 Mehrkanaliges Feedback   –   visuell, auditiv, haptisch --> verschiedene Lerntypen profitieren

20 Transferunterstützung   –   reale Anwendungsszenarien erleichtern Wissensübertragung

21 Besseres Classroom Management bei Großgruppen   –   da alle „fokussiert“ in der VR arbeiten

22 Narratives Lernen   –   Storytelling in VR fördert Sinngebung & Kontextverständnis

PRAKTISCH - DIDAKTISCHE VORTEILE

WIRTSCHAFTLICH - ORGANISATORISCHE VORTEILE

8  Gefahrloses Üben in Hochrisiko-Szenarien   –   Medizin, Feuerwehr, Industrie

9  Beliebige Wiederholung & Skalierbarkeit   –   Lernen im eigenen Tempo

10 Mobilität & Ortsunabhängigkeit   –   Lernen überall mit Headset

11  Gamification & Motivation   –   durch Punkte, Levels, Belohnungen

12 Datengestütztes Feedback   –   Lernverläufe, Blickverhalten, Interaktionen messbar

26 Kosteneinsparung bei Schulungen langfristig   –   keine Materialien, keine Trainerreisen

27 Standardisierung von Trainingsqualität   –   über Länder/Standorte hinweg

28 Schnelleres Onboarding neuer Mitarbeitender   –   praxisnah, interaktiv, flexibel

29 Employer Branding   –   attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten durch modernste Tools

INSTITUTIONELLE und GESELLSCHAFTLICHE VORTEILE

FORSCHUNGS- und ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN

TECHNOLOGISCHE und INNOVATIONSVORTEILE

13 Ressourcenschonend   –   weniger reale Verbrauchsmaterialien

14 Interdisziplinäres Lernen   –   z.B. Technik & Ethik in einem VR-Szenario kombinieren

15 Innovationsimage für Unternehmen   –   Attraktivität für Studierende & Personal

30 Langzeitlernen durch episodisches Gedächtnis   –   VR erzeugt „Erinnerungen“ statt bloßer Inhalte

31 Virtual Twins in der Ausbildung   –   digitaler Zwilling eines Geräts/Systems zum Üben

23 Integration neuer Technologien (z.B. Eye Tracking, haptische Anzüge)   –   für fortgeschrittene Szenarien

24 Replizierbarkeit von Lernsituationen   –   Experimente oder Patient*innenverläufe exakt reproduzierbar

25 Datengestützte Lehroptimierung   –   Lernanalytik hilft Dozierenden bei der Planung

ANALYSE und RECHERCHE

INTERAKTIONSENTWICKLUNG

PROTOTYPENTWICKLUNG und TESTEN

DESIGN und MOTION

DEVELOPMENT

TESTEN und OPTIMIEREN

IMPLEMENTIERUNG

WARTUNG und SUPPORT

BERATUNG

LEISTUNGSSPEKTRUM:
IMMERSIVES
LERNEN
Wir denken Ausbildung neu und revolutionieren die Art und Weise, wie 
Wissen vermittelt wird.

Unsere langjährige Erfahrung in der Entwicklung von Anzeigesystemen 
und XR-Applikationen ermöglicht es uns, virtuelle Erlebnisse zu schaf-
fen, die begeistern, überzeugen und im Gedächtnis bleiben.

In enger Zusammenarbeit mit Unternehmen bringen wir Aus- und 
Weiterbildung erfolgreich in die virtuelle Realität.

                                             schneller zum Können!

                                             und die damit verbundenen 
positiven eigenschaften in der wissensvermittlung sind 
wissenschaftlich durch mehrere studien belegt worden.

die wichtigsten findest du hier.

STUDIEN:
IMMERSIVES
LERNEN

PARONG & MAYER (2018)

SHIN (2018)

MAKRANSKY & LILLEHOLT (2018)

SLATER & SANCHEZ-VIVES (2016)

Titel:          Learning science in immersive virtual reality

Quelle:         Journal of Educational Psychology, 110(6), 785–797

Inhalt:        Diese Studie untersuchte, wie gut Studierende naturwissenschaftliche Inhalte in immersiven 

            VR-Umgebungen im Vergleich zu PowerPoint-Präsentationen lernen. Die Forschenden

            entwickelten eine VR-Anwendung zur Vermittlung von Zellbiologie und verglichen sie mit einer 

            herkömmlichen Lerneinheit. Dabei wurden kognitive Belastung, Motivation, Engagement 

            und Lernerfolg gemessen.

Hauptergebnis:   Lernen in VR führte zu höherem Engagement, mehr Motivation und besserem langfristigem

            Wissenserhalt als traditionelles Lernen.

Titel:          Empathy and embodied experience in virtual environment

Quelle:         Computers in Human Behavior, 78, 64–73

Inhalt:        Untersucht wurde, wie virtuelle Umgebungen durch Embodiment und Präsenz emotionale

            Reaktionen auslösen. Teilnehmer berichteten über Flow-Erleben und starke Involviertheit.

Hauptergebnis:   Hohe Immersion und Präsenz steigern die emotionale Wirkung von Lernszenarien 

            und fördern Empathie.

Titel:          A structural equation modeling investigation of the emotional value of 

            immersive virtual reality in education

Quelle:         Educational Technology Research and Development, 66, 1141–1164

Inhalt:        Die Autoren analysierten mit strukturgleichungsmodellierenden Verfahren, wie emotionale

            Reaktionen beim Lernen mit VR entstehen. Sie untersuchten, wie sich diese Emotionen auf

            Lernmotivation und Transferleistung auswirken.

Hauptergebnis:   Emotionale Involviertheit in VR ist ein starker Prädiktor für Motivation und 

            wahrgenommene Lernrelevanz.

Titel:          Enhancing our lives with immersive virtual reality

Quelle:         Frontiers in Robotics and AI, 3, 74

Inhalt:        Diese Übersichtsarbeit erklärt die psychologischen Grundlagen von Präsenz, Embodiment 

            und Immersion in VR. Diskutiert werden Effekte auf Lernen, Verhalten, Therapie und Soziales.

Hauptergebnis:   Immersive VR kann Verhalten nachhaltig beeinflussen – über reine Wissensvermittlung hinaus.

HAMILTON ET AL. (2021)
Titel:          Immersive virtual reality as a teaching tool for neuroanatomy

Quelle:         Medical Science Educator, 31, 217–224

Inhalt:        Die Studie untersuchte den Einsatz von VR zum Erlernen komplexer anatomischer 

             Strukturen im Medizinstudium. Studierende nutzten ein immersives 3D-Modell des Gehirns.

Hauptergebnis:   VR verbesserte das räumliche Verständnis signifikant im Vergleich zu traditionellen 2D-Bildern.

RADIANTI ET AL. (2020)
Titel:          A systematic review of immersive virtual reality applications for higher education: 

            Design elements, lessons learned, and research agenda

Quelle:         Computers & Education, 147, 103778

Inhalt:        Dies ist ein systematischer Review von über 50 Studien zur Nutzung von VR in der 

            Hochschulbildung. Analysiert wurden eingesetzte Technologien, Designprinzipien 

            und Wirkungen auf Lernprozesse.

Hauptergebnis:   VR kann Lernleistung, Engagement und Motivation in vielen Fachbereichen verbessern, 

            wenn didaktisch gut umgesetzt.

Schreiben Sie uns. Wir beantworten sie dir gerne.
Wenn wir eine Antwort haben.

NOCH FRAGEN?
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https://studiofid.com/

